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Trauer um Philipos: Doku zeigt Suche
nach Vergebung nach Tragödie

Nach dem gewaltsamen Tod von Philipos Tsanis gedenkt
seine Familie in einer WDR-Doku der Trauer und

Vergangenheitsbewältigung.

Bad Oeynhausen, Deutschland - Am 6. Juni 2025
versammeln sich Familie und Freunde von Philipos Tsanis an
einem Berg mit Blick auf Porta Westfalica, um ihm zu gedenken.
Zwei Jahre nach seinem tragischen Tod kommt die Trauer um
den 20-Jährigen in einer WDR-Dokumentation mit dem Titel
„Mein Sohn wurde getötet: Ich muss weiterleben“ zum
Ausdruck. Philipos starb im Juni 2024 nach einem gewaltsamen
Übergriff während der Abifeier seiner Schwester im Bad
Oeynhauser Kurpark, als er von einem 18-Jährigen, Mwafak A.,
sowie weiteren jungen Männern angegriffen wurde.

Philipos erlag zwei Tage nach dem Vorfall seinen schweren
Verletzungen, darunter ein Schädelbasisbruch. Seine Mutter,



Joanna Steinmann-Glogowski, besucht täglich sein Grab und
äußert ihre Trauer sowie ihre Fragen zu Gott und der Thematik
der Vergebung in der Dokumentation. Sie beschreibt in einem
Tagebuch ihre Gedanken und Wünsche für ihren verstorbenen
Sohn und thematisiert ihren Kampf mit der Unfähigkeit, die Tat
zu vergeben. Joanna spricht im Prozess gegen Mwafak A. die
Familie des Angeklagten direkt im Gerichtssaal an und offenbart
die komplexen Gefühle der Trauer, die sie begleitet.

Der Prozess und die Beweisführung

Der Hauptangeklagte, Mwafak A., wurde vom Landgericht
Bielefeld zu neun Jahren Haft verurteilt. Der Prozess begann im
Dezember und beschäftigte sich intensiv mit den
Geschehnissen, die zu Philipos‘ Tod führten. Ein entscheidender
Punkt im Verfahren waren neu entdeckte Videos, die während
des Prozesses als Beweismittel eingebracht wurden. Ein Zeuge
hatte zuvor die Existenz dieser Videos erwähnt, was zur
Sicherstellung von Mobiltelefonen führte. Die Aufnahmen zeigen
eine Gruppe Jugendlicher, die einen anderen Mann angreift,
wobei auch Philipos zu sehen ist, wie er vor Mwafak A. wegläuft.

Die Staatsanwaltschaft stellte klar, dass das Videomaterial sich
nicht widerspreche, was die Faktenlage betrifft. Dennoch
beschreibt die Verteidigung die Ermittlungen der Polizei als
einseitig und kritisiert, dass Blutspuren von Philipos an Mwafak
A.s Schuhen gefunden wurden, während die Schuhe anderer
nicht untersucht wurden. Unklar bleibt auch, ob gegen einen
weiteren jungen Mann, der ein Video von dem bewusstlosen
Philipos aufgenommen haben soll, Ermittlungen eingeleitet
werden.

Der Umgang mit Trauer und Vergebung

Joanna Steinmann-Glogowski ist nicht nur von der Trauer über
den Verlust ihres Sohnes geprägt, sondern auch von einem
tiefen Bedürfnis nach Sinn und Vergebung. In der
Dokumentation wird deutlich, wie der Verlust ihr Leben



beeinflusst und welche Fragen sie an Gott und an das Leben
stellt. Die Doku thematisiert den leidvollen Weg der
Trauerbewältigung und den Glauben an eine positive Zukunft,
auch wenn es derzeit schwerfällt, Vertrauen und Vergebung zu
finden.

„Mein Sohn wurde getötet: Ich muss weiterleben“ ist ab sofort in
der ARD-Mediathek verfügbar und bietet einen tiefen Einblick in
die emotionalen Herausforderungen, die die Familie Tsanis
durchlebt. Mit der Erzählung von Joannas leidvollem Weg wird
auch die zentrale Frage nach der Hoffnung und dem Weiterleben
in der Auseinandersetzung mit unfassbarem Schmerz behandelt.
Die Trauer um Philipos sowie der Wunsch nach Gerechtigkeit für
seinen Tod sind ein eindringliches Mahnmal.

Die Berichterstattung über diesen tragischen Fall zeigt, wie
gewaltsame Taten langfristige Auswirkungen auf das Leben der
Beteiligten und ihren Angehörigen haben. Weitere Informationen
sind auch in der ausführlichen Analyse zu finden, welche
verschiedene Aspekte des Trauerprozesses beleuchtet, wie sie
auf trauerland.org beschrieben werden.

In der gedrängten Schlussphase des Prozesses, der am Freitag
mit einem Urteil enden soll, bleibt die Hoffnung auf
Gerechtigkeit und eine erfolgreiche Trauerbewältigung für die
Familie Tsanis ungebrochen, während die Gesellschaft über die
tiefen Wunden des Verlustes nachdenkt. LVZ und RP Online
berichten weiterhin über die Entwicklungen in diesem Fall.

Details
Vorfall Mord/Totschlag
Ursache Schläge, Tritte
Ort Bad Oeynhausen, Deutschland
Verletzte 1
Festnahmen 1
Schaden in € 500
Quellen www.lvz.de
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